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Anlage 3 

Risikomatrix ÖPP-Projekt „Schulzentrum Königswinter-Oberpleis“ 

Risiko GPP gemein-
schaftlich Stadt 

PLANUNG 
   

Planungsqualität 
 
Schlechterfüllung geforderter Leistungsstandards oder Kostenerhöhung 
durch eigene Planungsänderungen 
 

X 

 

 

Planungsänderungen 
 
Verzögerungen und Kostenerhöhungen aufgrund von 
Planungsänderungen, gewünscht vom AG 
 

 

 

X 

Genehmigungen 
 
Kosten aufgrund von Genehmigungsverzögerungen 
 

 X  

BAU  
 

 

Grundstückserwerb 
 
Verzögerungen beim Erwerb, Baubeginn, höhere Kosten des Erwerbs 
 

 

 
X 

Bestandsrisiko 
 
Bausubstanz, Schadstoffe/Altlasten, Baugrund 
 

 

 

X 

Baukostenüberschreitung 
 
fehlerhafte Kalkulation, schlechtes Projektmanagement, 
Baugrundrisiken (Geologie, Kontamination, archäologische Funde, 
Leitungen; soweit erkennbar durch Verdingungsunterlage) 
 

X 

 

 

Bauzeitverzögerung 
 
fehlerhafte Zeitplanung, unzureichende Projektsteuerung, Schlechtwetter, 
Gründungsrisiken 
 

X 

 

 

BETRIEB + NUTZUNG  
 

 

erhöhte Gebäudemanagementkosten 
 
fehlerhafte Kalkulation/ Mehraufwand, Mengenänderung der 
Verbrauchsmedien, Einhaltung der vereinbarten Servicequalität,  
nicht jedoch Preissteigerungen gemäß vereinbartem Index 
 

X 

 

 

erhöhte Instandhaltungsaufwendungen 
 
fehlerhafte Kalkulation, Störungen, Unterlassung von Maßnahmen führen 
in Zukunft zu höheren Kosten, Abweichungen vom Leistungsstandard 
 

X 
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Risiko GPP gemein-
schaftlich Stadt 

Auslastung 
 
erhöhte / mangelnde Auslastung bzw. Änderungen des Nutzungsprofils 
führen zu Mehr- oder Minderkosten 
(nur variable oder sprungfixe Kosten, da generelles Auslastungsrisiko 
im öffentlichen Hochbau in öffentlicher Sphäre bleiben sollte) 
 

 

 

X 

Sicherheit, Vandalismus 
 
Kosten infolge mutwilliger Zerstörung an Gebäude und Anlagen 
 

 X  

Zustand am Vertragsende 
 
Entsprechen Gebäude und Anlagen dem vertraglich vereinbarten Zustand 
zum Vertragsende? 
 

X 

 

 

ÜBERGEORDNETE RISIKEN  
 

 

Gefahrtragung 
 
unvorhergesehene Kosten aufgrund von Höherer Gewalt, 
Naturkatastrophen, „Unwetter“, Einbruch, etc. 
(sofern versicherbar, auch vollständig auf AN übertragen) 
 

 
 

X  

Preissteigerungen 
 
Kostenänderungen für Rohstoffe, Versorgungsmedien, Personalkosten 
 

X 
BAU 

 
X 

BETRIEB 

Änderungen von Gesetzen, Vorschriften, Normen 
 
Kostenerhöhungen durch Verschärfungen von Bau- und Betriebsnormen, 
Arbeits - und Sicherheitsbestimmungen, Gesundheits-, 
Umweltschutzstandards, Steuern und Abgaben (nicht jedoch 
Unternehmenssteuern) 
 

 

 

X 

Finanzierung 
 
Projektfinanzierung kommt verspätet zustande, Finanzierung ist 
teurer als angenommen aufgrund von Änderungen bezüglich Zinsen, 
Margen, Wechselkurs 
 

X 

 

 


